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Dentſches Reich
Berlin 15 April Der Kaiſer beſichtigte geſtern nach

mittag im hieſigen Schloſſe die auf dem inneren Schloßhofe auf
geſtellte Compagnie des GardeFuß Artillerie Regiments Daraufempfing Se Na den Prinzen Albert von Sachſeen
AÄltenburg welcher ſich in Vertretung des Kaiſers zu der Bei
ſetzung der Großfürſtin Olga Feodorowna heute abend nach Peters
burg degiebt Aus Anlaß des Ablebens der Großfürſtin legt der
königl Hof heute auf 14 Tage Trauer an Heute nachmittag
hatte der Kaiſer mit dem Staatsſekretär des Aeußern Freiherrn
v Marſchall in deſſen Wohnung eine längere Unterredung
Vor der Frühſtückstafel empfing Se Maj den neuernannten
ſächſiſchen Kriegsminiſter Generallientenant Edler von der
Planitz Der Reichsanzeiger meldet Jn der Bildergallerie
des königl Schloſſes findet am Sonnabend vormittag die
Nagelung der dem Regiment Nr 145 dem Pioönier Bataillon
Nr 17 den HuſarenRegimentern Nr 3 und 7 zu verleihenden

bezw Standarten ſtatt Hieran ſchließt ſich eine
Parade im Luſtgarten Die Konfirmation der beiden älteſten
Söhne des Prinzen Albrecht der Prinzen Friedrich
Heinrich und Joachim Albrecht wird endgiltiger königlicher
Beſtimmung zufolge am 13 Mai in der Kapelle des Königlichen
Schloſſes ſtattfinden und von dem Oberhofprediger und Schloß
pfarrer D Kögel vollzogen werden Dem feierlichen Akte werden
auch die Großeltern der prinzlichen Konfirmanden der Herzog
und die Herzogin zu Sachſen Altenburg beiwohnen Am
Nachmittag findet bei dem Prinzen und der Prinzeſſin Albrecht
in deren Palais Familientafel und für das Gefolge daſelbſt
Marſchallstafel ſtatt Die Großherzogin von Mecklenb urg
Schwerin iſt heute von Cannes abgereiſt um der Beerdigung
der Großſürſtin Olga beizuwohnen

4 Berlin 15 April Hinſichtlich der von der Kron
prinzeſſin Sophie von Griechenland geplanten Kon
verſion erfahre ich von einer der helleniſchen Legation nahe
ſtehenden Seite daß dieſelbe unzweifelhaft ſchon vor
der Vermählung im engſten Familienkreiſe zur
Erörterung gelangt iſt Damals bereits wurde der
Plan als deſſen Urheberin die Königin Olga von Griechen
land genannt wird von der hohen Braut und deren Mutter
ausdrücklich gebilligt Thatſächlich wurde der Uebertritt ſeitdem
in Athen nur noch als eine Frage der Zeit aufgefaßt Jn
St Petersburg und Kopenhagen ebenſo auch in London er
regte der Entſchluß der künftigen Vaſiliſſa allerſeits freudiges
Aufſehen Beſonders befriedigt darüber aber zeigte ſich dera welcher ſich bei der Tauſſeier auch als Zeuge einſchreiben

aſſen wird Damit iſt einer ſeiner Lieblingswünſche der Er
füllung nahe Wie übrigens erſt jetzt bekannt wird hatte
man den Uebertritt anfangs gleich nach der Ver
mählung geplant und hat man auch ernſthaft das Projekt
erörtert die Einfegnung der Ehe nur vor dem Metro
politen von Athen in der Weiſe ſtattfinden zu laſſen daß

die Abjura voraufging Mit Rückſicht auf den berliner
of wurde davon aber noch in letzter Stunde Abſtand ge

nommen Nunmehr wird der Uebertritt beſtimmt am
2 Mai in der Metropolitankirche in Athen im Bei
ſein des geſammten Kurialklerus des diplomatiſchen Corps
und mehrerer fürſtlicher Gäſte ſtattfinden Selbſtverſtändlich
herrſcht darüber beſonders in den poſitiven evangeliſchen

Egypten als Winteraufenthalt für Leidende
Mittheilungen eines Nicht Mediziners

Schluß
Auch zwiſchen dem erſten und zweiten Katarakt verkehren

Cook ſche Vergnügungsboote Dieſelben ſind kleine ſchlecht
eingerichtete Heckraddampfer mit Raum für 14 Reiſende
Die Fahrt hin und zurück dauert 7 Tage und koſtet 21 Lſtrl

en die Bequemlichkeit liebt ſollte dieſe Gelegenheit

Wer einen Aufenthalt in Luxor beabſichtigt wird eine Nil
reiſe mit einem Cook ſchen oder Gaze ſchen Vergnügungs
dampfer oder mit dem Poſtboot bis zum erſten Katarakt
machen und wird auf der Hin oder Heimreiſe in Luxor eine
entſprechend r Unterbrechung einſchieben Um zur Rück
reiſe wegen großen Andranges nicht auf ein zweites Boot

a zu müſſen möge man ſich hierzu rechtzeitig an

Luxor iſt ein ſtaubiger Ort mit Häuſern und Hütten
die aus Nilſchlamm erbaut ſind und zählt über
3000 Einwohner Es liegt A4l/ Breitengrade ſüdlich von

Kairo Dieſe beiden Orte liegen alſo räumlich zu einander
wie etwa Berlin und München oder Bremen und Stuttgart
Der Himmel iſt hier faſt beſtändig klar und zeigt ſelten ein
Wölkchen Regen ſind ſo gut wie unbekannt die durch
ſchnittliche Feuchtigkeit in den Wintermonaten ſoll nur 53 Proz
betragen Die Tageswärme entſpricht im allgemeinen unſerer
Hochſommertemperatur ohne bei aller Trockenheit drückend zu
ſein bei Sonnenuntergang erfolgt natürlich ein Temperatur
abſchlag welcher jedoch rinnen gering und deshalb
nicht ſo zu fürchten iſt wie das in Jtalien und UnterEgypten
der Fall iſt Die Janugrabende werden auch hier kühl und
laden nicht etwa zum Sitzen im Freien ein Mögen die
Nächte auch im Gegenſatz zu der hohen Tageswärme bisweilen
kalt ſein ſo wird man dies in den Zimmern nicht empfinden
In ihnen herrſcht wenn die Fenſter bei Tage geöffnet und
gegen die Sonne geſchützt nachts aber gegen nd eine
e J ne Teniperatür von 150 R Dies wird
er Bauart zugeſchrieben Die Wände ſind von Nilſchlamm

aufgeführt und über einen Fuß dick ſie ſollen die ain Tage
aufgenommene Wärme des Nachts nach dem Zimmer abgeben

er im Winter vorherrſchende Wind kommt von Norden und
iſt nur ſelten ſo ſtark daß er ſtörend wird im Gegentheil ein
ſchwacher Nordwind wirkt hier erfriſchend Den Vorzügen
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Sphären der Hauptſtadt die gereizteſte Stimmuug Auch die
Kaiſerin Viktoria Anuguſta hat als ſie von dem Vor
haben Kenntniß erhielt aus ihrem Unmuth gar kein Hehl
emacht Nach Lage der Sache wird ſich daraus zwiſchen denbetheiligten Höfen eine erklärliche Verſtimmung entwickeln

welche vielleicht auch noch nach einer anderen allerdings nur
mittelbar betheiligten Richtung ihre Schatten werfen dürfte
Wenn übrigens die Behauptung eines franzöſiſchen Blattes
auf Wahrheit beruhte derzufolge der Zar ſich anläßlich der
Mesalliance des Großfürſten Michael über den Herzog von
Naſſau im Beſonderen und über die deutſchen Fürſten im
Allgemeinen bitter beklagt haben ſoll ſo hätte Kaiſer Wilhelm
im vorliegenden Falle guten Grund ihm denſelben Vorwurf
zurückzugeben da ruſſiſche und britiſche Einflüſſe bei dieſer
Uebertrittsaffäre bewieſenermaßen eine ausſchlaggebende Rolle
geſpielt haben Alexander III wird alſo gut thun vor der
eigenen Thüre zu kehren anſtatt Anſchuldigungen zu äußern
welche auf ihn ſelbſt zurückprallen müſſen

Zum Uebertritt der Prinzeſſin Sophie zur griechiſchen
Kirche bemerkt heute die Poſt Jn den Ehepakten der Krou
prinzeſſin iſt ihr Verbleib beim evangeliſchen Bekenntniß ge
ſichert ſodaß kein Zwang auf ſie ausgeübt werden kann
Dagegen iſt der Kronprinzeſſin der freie Wille des Uebertritts
gelaſſen und dieſer ſcheint zur That gereift zu ſein

4 Berlin 15 April Gerüchtweiſe verlautet die Kaiſerin
Friedrich werde Ende d M ſich zu längerem Beſuche
am helleniſchen Hofe über Venedig Brindiſi Korfu nach
Athen begeben Jm Hofmarſchallamt wo ich deswegen
im ſenden einzog wird jedoch verſichert daß davon nichts

ekannt ſei

m Berlin 15 April Faſt die geſammte unabhängige
Tagespreſſe beklagt ſich über die von den politiſchen Behörden
beliebte Präventivcenſur bei der Beförderung von
Telegrammen Thatſächlich unterſcheidet ſich darin der
neue Kurs nur inſofern von dem früheren daß er bei den
Streichungen geradezu radikal verfährt und oft eines
beanſtandeten Wortes halber einfach die ganze Depeſche zurück
weiſt Sicherem Vernehmen nach handelt es ſich bei dieſem
Vorgehen um eine gen erelle Anordnung des Reichskanzlers
Caprivi Daß das Miniſterium des Jnnern bei dem Cenſur
verfahren lediglich die Direktiven befolgt welche ihm aus der
Wilhelmſtraße zugehen bedarf keiner weiteren Beweisführung
Wie ich übrigens verſichern darf hat das Reichskanzleramt
ſelbſt den Eiſenbahnminiſter angewieſen behufs Vermeidung
von Unzuträglichkeiten die Eiſenbahn Telegraphenämter an
zuhalten Zeitungstelegramme auch dann nicht ab
zunehmen wenn ſie von Reiſenden herrühren
Dementſprechend ſind auch uns in Berlin auf einem be
ſtimmten Bahnhofe Depeſchen für die Saale Ztg
kurzweg als angeblich unbeſtellbar remittirt
worden und zwar ſolche deren durchaus harmloſer Jnhalt
jedwede Beanſtandung ausſchließen mußte Der Umſtand
daß eine Zeitung Adreſſatin war hatte genügt ihre Be
förderung zu verweigern Dadurch ſoll augenſcheinlich die
etwaige Umgehung der politiſchen Kontrolle verhindert werden

Luxors iſt der Staub gegenüber zu ſtellen welcher ſich leicht
in ſtörender Weiſe bemerkbar macht

Das Luxor Hotel iſt ein gutes Gaſthaus mit etwa
70 Fremdenzimmern inmitten eines großen tropiſchen wind
geſchützten ſchattigen Gartens gelegen welcher für den Er
holungsbedürftigen recht geeignet iſt Sonnige wie ſchalkige
Plätze Lauben bequeme Stühle und Korbſophas ſtehen zu
ſeiner Verfügung Das Obergeſchoß iſt hier wie anderwärts
dem Erdgeſchoß vorzuziehen die Zimmer könnten größer und
beſſer ausgeſtattet ſein auch war die Küche nicht immer gleich
mäßig gut jedoch muß die Geſammtleiſtung des Hauſes als
zufriedenſtellend bezeichnet werden

Wenig zu empfehlen iſt das unter der gleichen Leitung
ſtehende Karnak Hotel hart am Nil gelegen mit kleinem

nicht geſchützten Garten gDas TewfikHotel der neuen Dampferlinie gehörend iſt
erſt im letzten Januar eröffnet worden Die Ausſtattung
dieſes Hauſes iſt elegant und übertrifft die beiden alten Häuſer
in jeder Hinſicht Vorläufig fehlt freilich noch der ſchattige
Garten doch wird man wie ich höre im Sommer große
Bäume dahin verſetzen Jedenfalls iſt das Tewfik Hotel eine
im Konkurrenz für die alten Häuſer umſomehr als der
e im erſteren 12 in den letzteren aber 15 M
eträgt
Niemand wird in Luxor die Zerſlreuungen unſerer deutſchen

Kurorte erwarten hier wird man zum beſchaulichen Alter
thumsfreund Mit wenigen Schritten erreicht man den Luxor
Tempel in Stunde den Karnak Tempel auch auf dem

gegenüber liegenden Ufer des Nil befinden ſich mehrere
Tempelruinen die berühmten Königsgräber die Memnons
foloſſe und andere Denkmäler der alten Königſtadt Theben
Für Tennis und andere Spiele iſt im Garten geſorgt wöchent
lich finden Wettrennen von Pferden Eſeln Kameelen und
Büffeln ſtatt Der Waſſerfreund findet Gelegenheit zum
Segeln der Jäger kann ſeiner Liebhaberei nachgehen Wer
eine Unterbrechung eines längeren Aufenthaltes wünſcht kann
einen Ausflug bis zum erſten oder zweiten Katarakt machen
Deutſchland iſt in Luxor durch den Konſular Agenten Herrn
Todrus vertreten deſſen Sohn geläufig deutſch ſpricht und
gegen Fremde ſehr entgegenkommend iſt

Einförmiger geſtaltet ſich das Leben im Menahouſe welches
von Erholungsbedürftigen in Unter Egypten jetzt gern zum
Aufenthalt gewählt wird Es iſt das ein engliſches Gaſthofs

den 17 April
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unternehmen an Ranges in welchem guch den Anſprüchen
verwöhnter Reiſender Genüge geleiſtet wird Erſt im vorigen

nen rn

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

9 Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint täglich mit Ausnahme der

Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtaltet

1891

Bei dem vom Abg Dr v Bar angemeldeten Antrage werden
füglich recht merkwürdige Vorfälle zur Erörterung gelangen
Es werden ſich dabei gewiſſe Cenſurſtückchen herausſtellen
welche den ruſſiſchen und türkiſchen Behörden alle Ehre machen
würden und die früher nicht vorgekonmen ſind In dieſem
Punkt haben wir uns durch das Eingreifen des Reichskanzlers
keineswegs verbeſſert

Otterndorf 16 April Eigenes Telegramm der
SaaleZtg Bei der geſtrigen Reichstagswahl im 19
hannoverſchen Wahlkreiſe wurden ſoweit bis jetzt
bekannt folgende Stimmen abgegeben für den Fürſten
Bismarck 4418 für den Freiſinnigen Adloff 1836 für
den Welfen v Plate 2002 und für den Sozialdemokraten
Schmalfeld 3498 43 kleinere Bezirke ſtehen noch aus
Bei der letzten Reichstags Hauptwahl war das Stimmen

verhältniß geweſen 8086 nationalliberale 1798 freiſinnige
2332 welfiſche und 4888 ſozialdemokratiſche Stimmen in der
erforderlichen Stichwahl wurden 13,722 Stimmen für den
nationalliberalen und 6255 für den ſozialdemokratiſchen
Kandidaten abgegeben Aus dem bisherigen Ergebniß der
geſtrigen Wahl ergiebt ſich wie das hieſige nationalliberale
Centralwahlcomite auch gegen Mitternacht nach Berlin
berichtete daß Fürſt Bismarck mit dem Kandidaten
der Sozialdemokraten Schmalfeld in die Stich
wahl kommt

Die Aufhebung des Einfuhrverbotes für ameri
kaniſches Schweinefleiſch und Speck ſcheint nach den
geſtern aus Newyork telegraphiſch gemeldeten Erklärungen
Harriſons an den de de der weſtlichen und ſüdlichen
Staaten bevorzuſtehen Danach ſind ſchon bedeutende Erfolge
betr Aufhebung der Fleiſchſperre in den europäiſchen Ländern
erzielt worden und er hofft auf einen befriedigenden
Abſchluß der Verhandlungen ſobald die jetzige Vieh
beſchau erſt in den betr Ländern bekannt ſei Jn gleichem
Sinne ſpricht ſich auch die zu den alten Beziehungen zurück
gekehrte Nordd Allg Ztg vom Mittwoch aus

Bekanntlich war unter dem 3 März in den Vereinigten
Staaten für den zwiſchenſtaatlichen Viehverkehr eine obli
gatoxiſche Unterſuchung vor und nach der Schlachtung
durch Geſetz augeordnet worden Am 25 März ſind nun die
Ausführungsbeſtimmungen zu dieſem Geſetz veröffentlicht
worden Danach ſoll künftig in den Veren Staaten in
jedem Schlacht Pökel oder Packhauſe ein von der Regierin
anzuſtellender Jnſpektor jedes Stück Rindvieh jedes Scha
und jedes Schwein deſſen Körper in verarbeitetem oder un
verarbeitetem Zuſtande für den Export nach dem Auslande
oder für den Verſand nach einem anderen Staat der Union
beſtimmt iſt vor und nach der Schlachtung unterſuchen Bei
Schweinen hat der Jnſpektor außerdem noch eine mikroſkopiſche
Unterſuchung auf das Vorhandenſein von Trichinen zu ver
anlaſſen Wird ein Thier krank oder deſſen Fleiſch geſund
heitsſchädlich befunden ſo muß daſſelbe aus dem Schlachthauſe
entfernt und damit gemäß den einſchlägigen Geſetzen verfahren
worden Alle von unterſuchten Thieren herrührenden Produkte
ebenſo die Verpackungen müſſen in beſonderer Weiſe bezeichnet

Winter eröfſnet iſt es in dieſem bis auf etwa 150 Fremden
zimmer erweitert und mit einer Schwimmanſtalt verſehen
welche durch eine eigene Quelle geſpeiſt wird Der Garten
muß freilich noch ſchattiger werden Dicht bei den großen
Pyramiden gelegen ſteht das Hotel auf Wüſtenboden in
geringer Entfernung von der Grenze des Ueberſchwemmungs
gebietes Bei der völlig iſolirten Lage kann von Zerſtreuungen
natürlich kaum die Rede ſein wenn man auch beſtrebt iſt
durch Konzerte und Wettrennen etwas Unterhaltung zu ſchaffen
doch findet auch der Tennisſpieler und Jagdliebhaber hier
eifrige Genoſſen Der Tagespreis im Menahouſe beträgt
16 welcher bei längerem Aufenthalt auf 14 M ermäßigt
wird Wer der Ruhe bedarf und Erholung ſucht wird ſich
daſelbſt wohl fühlen Kairo iſt in 13 Stunde mit dem
Wagen zu erreichen

Eine noch beſſere Verbindung mit der Hauptſtadt hat
Heluan Jn mehreren deutſchen Zeitungen ſind in letzter
Zeit Schilderungen über dieſen Ort erſchienen in welchen
neben unrichtigen Angaben die unbeſtrittenen Vorzüge deſſelben
derart aufgebauſcht ſind daß man meinen könnte hier ein
Paradies auf Erden zu finden Einige wahrheitsgetreue Mit
theilungen dürften daher willkommen ſein

23 km von Kairo und 5 km vom Nil entfernt 33 m
über der mittleren Höhe des Fluſſes frei inmitten der Wüſte
liegt das Bad Heluan Wenn das W ſeiner
Schwefelquellen auch ſeit langer Zeit bekannt iſt ſo r die
erſten Anlagen des Ortes doch noch keine 20 Jahre alt Jm
Auftrag des Khedive wurden die Quellen V und zugleich
ein Badehaus und ein Gaſthof errichtet Dieſe Anlage wurde
im Jahre 1873 vollendet und unter Auſſicht des Dr Reil
ans Halle deſſen ältere Hallenſer ſich noch erinnern werden
gedieh ſie weiter Die Bäder wurden von Kairenern fleißig
benutzt eine Anzahl Villen wurden gebaut und 1876 die Eiſen
bahn nach Kairo eröffnet Nach Reils Weggang wurde der
Ort wieder vernachläſſigt und gerieth in Verfall bis er 1880
unter andere Leitung geſtellt wurde Seitdem hat er ſich t
aller Schwierigkeiten ſeiner Lage günſtig entwickelt und i
beſonders in den letzten Jahren ſtark aufgeblüht Nachdem
der Khedive ſelbſt ein Schloß in Heluan hat bauen laſſen und
häufig einige Tage daſelbſt verbringt ſind einhei Paſchas
und viele Europäer dieſem Beiſpiel gefolgt Die eunterſtützte die Anſiedelung indem ſie Ton unentgeltig

zum Häuſerbau z26 luan b in 480 Gebäude
und hat im Winter etwa 4000 mmer 2000 Be
wohner Die Straßen ſind breit angelegt und ſchneiden ch
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Einfuhr

oder geſtempelt werden Für r ger hat außerdem
der Jnſpektor eine ausführliche Beſcheinigung beizufügen

Die offiziöſe Norddeutſche fügt dieſen Angaben hinzu
Durch dieſe Vorſchriften werden nicht nur manche nach

dem Geſetz vom 3 v M noch hinſichtlich der Geſtaltung der
Fleiſchſchau in den Vereinigten Staaten verbliebene Zweifel
aufgeklärt ſondern es wird auch dadurch das ernſte Beſtrebendethätt t in dem Prodnktionslande ſolche ſanitäre Maßnahmen

zu treffen welche wenn ſie in Vollzug geſetzt und gewiſſenhaft
ausgeführt werden den betr Jmportländern die Möglichkeit
bieten können nach Anordnung der als Korrelat zu jenen
Beſtimmungen etwa nothwendigen Kontrollvorſchriften die

Luthe bezw Abänderung der gegen ameritkaniſches Schweinefleiſch ſeiner Zeit unter anderen
Verhältniſſen erlaſſenen Einfuhrverbote ins

Auge zu faſſen uDie Aufhebung des ſachlich nicht mehr zu rechtfertigenden und
unſere Bevölkerung ſchwer bedrückenden Verbotes würde überall
mit um ſo größerer Freude begrüßt werden als ein längeres
Beſtehen des Verbotes große Gefahren für unſere Handels
beziehungen mit den Vereinigten Staaten im Gefolge haben
könnie Ganz abgeſehen von den Repreſſalien die erſt von
1 Juli 1892 ab auf Grund der Mac KinleyBill in Kraft
treten könnten würde ſchon die am 30 Auguſt 1890 erlaſſene
FleiſchJnſpektions Bill ein Waaren Einfuhrverbot ermöglichen
wenn der Präſident die Ueberzeugung erlangt daß unter der
Autorität eines fremden Staates ungerechte Ausnahmen gegen
die Einfuhr oder den Verkauf irgend eines Produktes der
Vereinigten Staaten in dem fremden Staat gemacht werden
Schon mit Rückſicht auf dieſe Beſtimmungen die dem Präſi
denten zu Repreſſalien den weiteſten Raum laſſen iſt es
dringend zu wünſchen daß die in den offiziöſen Darſtellungen
derheißene Aufhebung des Einſuhrverbots bald erfolgt Die Ver
einigten Staaten haben im Jahre 1890 SchweinefleiſchPro
dukte im Werthe von mehr als 87 Millionen Dollars in alle
Weltgegenden exportirt mehr als 1200 Millionen Pfund an
Schweinefleiſch und Fett ſind über den Ocean gegangen Bei
dem rieſenhaften Umfange dieſes Verkehrs hat Amerika das S
begreiflichſte Jntereſſe an der ſtrengſten Unterſuchung der

ortirten Waare und da durch die Vorſchriften vom 25 März
die denkbar ſicherſten Garantien nach dieſer Richtung geboten
find ſollte die deutſche Regierung nicht eine Stunde länger
als unbedingt nöthig iſt zögern die Wünſche der Konſumenten
nach einer Verwohlfeilerung eines der wichtigſten Nahrungs
mittel zu erfüllen

Die Vermuthung daß die Aufhebung des Einfuhr
verbotes gegen amerikaniſche Schweine und Schweinefleiſch
bevorſtehe wird der Ztg beſtätigt Zunächſt dürfte binnen
kurzem die Wiederzulaſſung lebender amerikaniſcher Schweine
angeordnet werden der nach einiger Zeit die Geſtattung der

von amerikaniſchem Schweinefleiſch Speck c
folgen wird

Die Zuckerſteuervorlage ſoll wenn die zweite Be
rathung der Gewerbenovelle bis künftigen Dienstag beendigt
iſt am Donnerstag d n W zur zweiten Berathung gelangen
Die Gruppen der Zuckerintereſſenten pflegen ſchon im Reichs
tage eifrig Verhandlungen unter Führung des Grafen Udo zu
Stolberg und des Abg Buhl um für das bekannte 90 Mill
Geſchenk an Zuckerprämien für die Zuckerfabriken eine Mehr
a zuſammen zu bringen Die Regierung iſt bereit dieſe

Mill M zu gewähren gegen Erhöhung der Verbrauchs
abgabe auf 18 M Die Liebesgabe der 90 Mill M präſentirt
die Regiernug zur Auswahl in zwei Verpackungen entweder
durch Ausfuhrprämien für 8 Jahre zu je 1,25 M für den
Doppelcentner Rohzucker oder durch Ausfuhrprämien für
4 Jahre zu je 1,50 M und für weitere 4 Jahre zu je 1 M
Die freiſinnige Partei wird wie die Freiſ Z hierzu erklärt

einſtimmig gegen ein ſolches Kompromiß eintreten und es
darauf ankommen laſſen daß zunächſt alles beim Alten

eibt

Jn Hamburg eingegangene Privatmeldungen aus Oſtafrika
berichten von wiederholten Unruhen eingeborener
Stämme zwiſchen Mpwapwa und Tabora Kara
wanen ſeien überfallen und beraubt worden

rechtwinklig die Häuſer und Villen zu denen die benachbarten
Steinbrüche das Material liefern liegen frei inmitten der von
Mauern umgebenen Höfe und haben meiſtens nur ein
Geſchoß Nur wenige Grundſtücke haben einige gärtneriſche
Anlagen aufzuweiſen welche eine zwei bis drei Meter tiefe
Schicht Gartenerde und fleißige Bewäſſerung erfordern dagegen
ſind die meiſten Grundſtücke an das Waſſerleitungsnetz an
geſchloſſen Die Geſammtanlage des Ortes macht einen

ich möchte ſagen unfertigen Eindruck welcher dadurch
e e wird daß die Straßen außer dem Hauptwege nicht

net ſind
Die Eiſenbahn nach Kairo befindet ſich in Privakbeſitz iſt

ſehr gut eingerichtet und hat einen geregelten Betrieb Zehn
Züge täglich in jeder Richtung verbinden Heluan mit Vab el
Luk der im Herzen Kairo s gelegenen Station Die Dauer
der Fahrt iſt etwa Stunde die Rückfahrtskarte erſter Klaſſe
koſtet 2,10 M

Das Badehaus iſt gut eingerichtet und ſteht unter Auſſicht
eines europäiſchen Bademeiſters Die Räume ſind hoch die
Korridore mit Moſaikpflaſter verſehen die Wannen aus
Fließen im Boden vertieft 8 Zellen ſind für Frauen 8 für
Männer beſtimmt Der Preis eines Bades beträgt 1,60 M
Anſtoßend befinden ſich die Baderäume für die vicekönigliche
Familie Jm Sommer iſt außer dieſen Zellenbädern ein
Schwimmbad für Frauen und ein zweites für Männer im
Gebrauch Zwei unterirdiſch in Verbindung ſtehende Quellen
liefern das Waſſer für die Bäder welches in einer Wärme
von 300 C zutage tritt und durch eine von einer Lokomobile
mit Dampf gefüllte Röhrenleitung auf den gewünſchten Hitze
grad gebracht wird Nach einer Unterſuchung Haſtinel Beh s
von 1879 enthält ein Liter dieſer Doppelquelle 47 cm
Schwefelwaſſerſtoffgas und 3,2 Kochſalz Die Zahl der
verabreichten Bäder betrug in

1887 11,093
1888 12039
1889 15,252
1890 17,399

Es wird den ganzen Winter hindurch gebadet Nach meiner
Auffaſſung iſt aber die Zeit von Weihnachten bis Mitte Februar

wenig geeignet weil empfindliche Naturen ſich dann
t beim Nachhauſeweg vom Bad erkälten können
undert Schritte vom Badehauſe liegt das der Regierun

Grand Hotel welches an einen Deutſchen verpachte
Gebäude umſchließt einen bepflanzten Hof und bat

hatte

in zwei Geſchoſſen 45 Fremdenzimmer welche hoch und luftig

Jn der Telegrapbengeſetz Kommiſſion des Reichsung Jat der freiſinnige Abg v Bar eine Reihe Anträge ein
gebracht welche die Vorlage gänzlich umgeſtalten das Monopol
des Reichs im Telegraphen und Telephonverkehr auf den Fern
verkehr beſchränken und den Lokalverkehr den Privaten und Ge
meinden überlaſſen wollen von denen die letzteren überhaupt keine
Konzeſſion brauchen während ſie den Privaten nicht verweigert
werden darf wenn der Unternehmer genügende Sicherheit für
einen ordnungsmäßigen Betrieb bietet und ein ausreichendes
Unternehmen an dem betreffenden Ort noch nicht beſteht Für
die Regelung der Annahme der Telegramme der Gebühren und
der Beförderung ſoll ein beſonderes Geſetz ſorgen Das Tele
grophengeſetz ſoll gleichzeitig mit dem Elektrizitätsgefetz das noch
im Bundesrath iſt in Kraft treten

Die Juſtizkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
beſchloß bezüglich der Petition um Beſtrafung der ländlichen
Arbeiter wegen Kontraktöruchs dem Plenum vorzuſchlagen die
Petition der Regierung zur Erwägung zu überweiſen

Die Freiſ Ztg hält im Gegenſatz zu der Nachricht der
Nat Zta ihre Mittheilungen über Maßnahmen des

Handelsminiſters gegen die Produktenbörſe in allen
weſentlichen Stücken aufrecht Das Aelteſtenkollegium habe ſich
am Montag nicht damit deſchäftigt falſche Gerüchte im Puslikum
zu widerlegen ſondern umgekehrt damit eine Anfrage des
Handels miniſteriums zu beantworten wie es ſich damit verhalte
daß eine Koalition beſtehen ſolle die Getreide aufkaufe um
billiger an das Ausland wieder zu verkaufen

Fürſt Bismarck empfing geſtern in Friedrichsxuh eine
Abordnung des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller
welche ihm das Tafelſilber als Ehrengabe überreichte

Unter den berliner Verlagsbuchhändlern wirkt man
nach der M jght für eine Petition an das Miniſterium bezw

n den Landtag zur BVeſeitigung der Beſtimmungen wonach die
Verkeger verpflichtet ſind von jedem der bei ihnen erſcheinenden
Verlogswerke zwei Exemplare für die königliche Bibliothek und
für die Untverſttäts Bibliothek unentgeltlich abzugeben

Die von dem Kaiſer in der Schulkonferenz vertretene
ulreform wird nunmehr in den Kadettenhäuſern zur
dführung kommen Gemäß erlaſſener Kabinetsordre werden

dazu neue Lehrmittel ansgearbeitet für den Geſchichtsunterricht
der Sekunda und eine Heimathskunde Letztere nimmt eine von
dem Kaiſer als beſonders wichtig bezeichnete Stelle ein Die
e Lehrbücher erſcheinen bei dem Hofbuchhändler Mittler in

erlin

Der Kaiſer ſoll ſich mißbilligend darüber ausgeſprochen
haben daß der Verein für Hindernißreunen entgegen ſeinem
Wunſch am letzten Sonntag Nennen abgehalten hat Der
Monarch hat ſich wie der A R K mitgetheilt wird eine Liſte
derjenigen Offiziere einreichen laſſen welche ſich an dem
Rennen betheiligt haben

Ueber eine den höheren Lehranſtalten im Auftrage des
Kultus miniſteriums mitgetheilte Verordnung berichtet die
Freiſ Ztg Seit einiger Zeit wurden Radirgummiſtücke
verkauft mit einem Stempel welcher das Bildniß des Kaiſers
trägt Der Gebrauch dieſes Gummis iſt in den höheren Lehr
anſtalten den Schülern nunmehr unterſagt worden mit dem Be
merken daß Gummiſtücke mit Kaiſerbildern den Knaben Ver
anlaſſung geben könnten die Kaiſerbilder zu verzerren

r

h
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Ueber eine Zählung der Franzoſen in Deutſchland
berichtet man der M Auf Erſuchen der franzöſiſchen Re
gierung hat die deutſche Reichsregierung ſämmtliche Ortsbehörden
angewieſen Zahl Geſchlecht Alter Lebensſtellung uſw ſämmt
licher franzöſiſchen Unterthanen feſtzuſtellen welche ſicham 12 an welchem in Frankreich die Volkszählung ſtatt
fand in Deutſchland aufhielten

Schon vor anderthalb Jahren hatte der deutſche Handels
tag ſich an den Staatsſekretär des Reichspoſtamtes Dr v Stephan
mit der Bitte gewandt die Gewichtsgrenze für einfache
Briefe von 15 auf 20 Gramm zu erhöhen Das Ge
ſuch wurde abgelehnt weil dadurch die Einheit im Weltpoſtver
kehr geſtört und ein Einnahmeausfall von 2 Millionen Mark
jährlich zu erwarten geweſen wäre Nachdem inzwiſchen Oeſter
reich die 20 Gramm Grenze eingeführt hatte und der Staats
ſekretär Dr v Stephan im Reichstage eine Aeußerung gethan

welche vielfach auf ſeine Geneigtheit zur Erleichterung des

gebaut mit guten Betten und auch ſonſt für nicht zu hohe
Anſprüche genügend ausgeſtattet ſind Der Tagespreis beträgt
12 M Um vom Obergeſchoß in die unteren Räume zu ge
langen muß man eine über den Hof führende Treppe benutzen
was Kranken bisweilen unangenehm ſein kann da man bei
ungünſtiger Witterung alsdann der Zugluft ausgeſetzt iſt Jn
geſundheitlicher und baulicher Beziehung iſt in den letzten
Jahren vieles verbeſſert worden auch die Küche entſpricht jetzt
den geſtellten Anforderungen doch könnte wohl dies und jenes
für den Komfort noch geſchehen um der Ankündigung Haus
erſten Ranges zu entſprechen
Ebenfalls in der Nähe des Bades liegen zwei andere Gaſt

höfe das Hotel Paradis mit etwa 30 Zimmern und 8 M
Tagespreis und die Penſion Antonio mit 12 Zimmern und
7 M Tagespreis Beide Häuſer vermögen nur beſcheidenen
Anſprüchen zu genügen

Etwa tauſend Schritte vom Bade in der Nähe des Bahn
hofs iſt ein nener Gaſthof im Bau welcher allem Anſchein nach
ein Haus erſten Ranges werden wird Neben demſelben befindet
ſich das im Februar eröffnete Kaſino in welchem jetzt wöchent
lich zweimal Vorſtellungen kleiner Thegter und Geſangesſtücke
veranſtaltet werden Zu demſelben gehören einige An
pflanzungen in deren Mitte ſich ein großer ſchöner Spring
brunnen erhebt welcher des Abends durch elektriſches Licht in
verſchiedenen Farben beleuchtet wird Die Gaſthofsanlage die
Kaſinoanlage und der ſich daran ſchließende Platz umfaſſen
je etwa 150 Schritt im Geviert Dieſe Geſammtanlage iſt
ein Unternehmen der Beſitzer der Eiſenbahn und iſt
ebenſo wie der benachbarte Bahnhof elektriſch be
leuchtet Der genannte Platz welcher den Namen Park
von Heluan trägt iſt mit einigen Kiosken Lauben und Kaffee
häuſern verſehen Des Freitags und Sonntags wird daſelbſt
von 5 Uhr ab Konzert abgehalten und an dieſem Tage kommen
viele Kairener nach Heluan Die dürftigen Anpflanzungen
in dem Park erfreuen das Auge mit ihrem Grün geben aber
keinen Schatten Dieſen findet man in den Kaffeehäuſern und
hinter einigen zu dieſem Zweck aufgeſpannten Zelttüchern

Grünes ſieht man im übrigen in Heluan kaum Dem
Grand Hotel gegenüber liegt ein kleiner öffentlicher Garten
mit einer Kaffeewirthſchaft und einigen Wüſtenthieren in

usgelegt wurde halte der Deutſche Handelstag imderer J dn Zlelthes Geſuch an den Staatsſekretär ge
richtet Darauf iſt nunmehr die Antwort ergangen daß die
Reichspoſiverwaltung zu der Frage wegen Erhöhung der GePigtehaſe für einfache Briefe von 15 auf 20 Gramm auch
weiler den Standpunkt änhalten müſſe welcher bei Gelegenheit
der Reichstagsberathungen über den Etat der NeichsPoſt und
Telegraphenverwaltung für 1890/91 regierungsſeitig vertreten
worden iſt Damals ſind ſeitens des Staatsſekretärs Dr v Stephan
bei einem auf die Erhöhung der Gewichtsgrenze bezüglichen An
trage des Abg Baumbach die finanzielle Tragweite und die
Rückſichtnahme auf den Weltpoſtverein als Gegengründe ange
führt worden

Nach einem von der ſozialdemokratiſchen Central
kommiſſion erſtatteten Situationsbericht ſind in der
letzten Zeit neue Ausſtände nicht aus gebrochen Jn

Berlin ſireiken noch die Vergolder in Oppach die Steinmetzen
in Mainz die Tiſchler außerdem hat die Generalkommiſſion
noch die Tabakarbeiter in Hamburg die Schuhmacher in Erfurt
in Bühl i E die Textilarbeiter in Thalheim im Erzgebirge die
Wirker zu unkerſtützen Die Kommiſſion rügt daß mit der Be
endigung des Tabakarbeiterausſtandes die Opferwilligkeit der
deutſchen Genoſſen nachlaſſe und fordert energiſch zu weiteren
Beiträgen auf

Ein Korreſpondent der Daily News hat Herrn Bebel
über die Maifeier interviewt Bebel bedauerte daß öffentliche
Aufzüge in Deutſchland der Genehmigung bedürften ſonſt würden
ſolche in Stärke von 300,000 Mann ſtattfinden Weiter meinte
er internationale wie nationale Streiks ſeien unſinnig weil die
Arbeiter keine Fonds hätten Die deutſche Sozialdemokratie ver
lange vorläufig nur Verſammlungsfreiheit geſetzliche Fixirung des
zehnſtündigen Arbeitstags und Preßfreiheit

Jn Lübeck erhielten die ſozialdemokratiſchen Führer für
Sonntag den 3 Mai die polizefliche Erlaubniß zur Ver
anſtaltung eines Maſſenumzuges als Demonſtration für den
Achtſtundentag

Vom bisherigen Verleger des Deutſchen Tageblattes Herrn
Luckhardt geht uns folgende Berichtigung zu Jhre Be
hauptung daß ich jemals für das Deutſche Tageblatt oder für
mich perſönlich aus dem Auswärtigen Amt oder dem Welfen
fonds eine Unterſtützung erhalten hätte beruht auf Unwahrheit
Ebenſowenig haben jemals hohe Beſuche durch Zuwendungen
irgend welcher Art Gelegenheit gehabt mir ihre Dankbarkeit zu
beweiſen Die Nachricht daß das Deutſche Tageblatt aus dem
Welfenfonds Unterſtützungen bezogen habe war zuerſt von der
Poſener Ztg gebracht und dann durch unſeren Korreſpondenten
beſtätigt worden Wir ſehen einer Erklärung deſſelben zu vor
ſtehender Berichtigung entgegen

München 15 April Die Vermählung des Prinzen
Alfons mit der Prinzeſſin Luiſe von Alengon hat
heute unter Theilnahme ſämmtlicher Mitglieder des königl und
herzogl Hauſes ſowie zahlreicher Feſtgäſte in Nymphenburg ſtatt
gefunden Die CEiviltrauung nahm der Hausminiſter v Crailsheim
vor die kirchliche Trauung vollzog der Erzbiſchof v Thoma

Köln 15 April Der Land wirtbſchaftliche Verein
für Rheinpreußen Abtheilung Köln ſchätzt den Forſt
ſchaden für den Landkreis Köln allein auf 2 Mill M Der
Verein beantragt der Centralvorſtand möge an den Miniſter eine
Petition um v e Erlaß der Grundſteuer für
1891 richten Die Lokalabtheilung zu Mülheim a Rh
faßte denſelben Beſchluß

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

99 Sitzung vom 15 April 11 Uhr
Die zweite Berathung der Gewerbenovelle wird fort

geſetzt mit S 134d wonach vor Erlaß einer Arbeitsordnung oder
eines Nachtrags zu derſelben die großjährigen Arbeiter der
Fabrik oder wo ein ſtändiger Arbeiterausſchuß beſteht
dieſer anzuhören ſind

Ein r Auer Soz verlangt die Anhörung der Arbeiter
auch wo ein ſtändiger Arbeiterausſchuß beſteht

Abg Dreesbach Soz befürwortet dieſen Antrag aus den
geſtern durch den Abg Bebel gegen die Arbeiterausſchüſſe vor
gebrachten Bedenken und bemängelt es daß der Fabrikbeſitzer ſich
um die Wünſche der Arbeiter betreffs des Jnhalts der Arbeits
ordnung trotz der Anhörung derſelben nicht zu kümmern brauche
Jn der Arbeitsordnung würde doch nur lediglich der Wille des
Arbeitgebers zum Ausdruck kommen es werde den Arbeitern nur

Man ſtelle ſich alſo Heluan nicht etwa als eine grüne Oaſe
in der Wüſte vor man denke nicht etwa vergleichsweiſe an
Biskra in Algier oder gar an einen deutſchen Vadeort
Heluan hat eben ſeinen Charakter als Wüſtenſtadt zu ſeinem
Vortheil bewahrt Wegen ſeiner köſtlichen reinen Wüſtenluft
darf der Ort mit Recht allen Kranken empfohlen werden
Jch will meine Mittheilungen nicht abſchließen ohne mit

Worten auch der Kleidung und der Getränke gedacht
zu haben
Die vielfach verbreitete Anſicht daß man in einem ſo ſüd

lichen Lande unr dünne Sommierkleider gebrauchen könne iſt
eine ſehr irrige im Gegentheil man muß ſich auch hier auf
Sommer Herbſt und Winterkleidung einrichten letztere nicht
zu vergeſſen da ſie auf dem Nil oft unentbehrlich und auch
ſonſt bisweilen nothwendig iſt Die alte Regel in heißen
Ländern Wolle zu tragen gilt auch für Egypten Wollene
Unterkleider oder wenigſtens wollene Hemden ſind nothwendig
auch wollene Nachtkleider werden angerathen Dunkle Augen
gläſer bei grellem Sonnenlicht gebietet die Vorſicht Gelbes
ungewichſtes Schuhwerk iſt dem ſchwarzen vorzuziehen zur
Kopfbedeckung bei Ausflügen eignet ſich ein Tropenhelm Der
ſelbe kann ebenſo wie etwa daheim vergeſſene Gegenſtände in
Kairo gekauft werden Dies ſollte von allen die nach Ober
Egypten reiſen beachtet werden da dort der Einkauf
enropäiſcher Gegenſtände nicht mehr möglich iſt

Als Tiſchgetränk wird guter Rothwein oder Whisky mit
Mineralwaſſer empfohlen das Trinken des Nilwaſſers wird
von vielen Aerzten als geſundheitsſchädlich für den Europäer
widerrathen Deutſches Flaſchenbier iſt meiſtens gut Naeinem Ausflug wird Thee oder Kaffee für den Durſt vidfag

den kühlen Getränken vorgezogen
Endlich will ich nicht unerwähnt laſſen daß derfenige

welcher das Unglück haben ſollte ernſtlich zu erkranken liebe
volle Aufnahme im deutſchen Krankenhaus zu Kairo findet
welches unter der Leitung bewährter deutſcher Aerzte ſteht und
deutſchen Schweſterndienſt hat

Jch habe mich bemüht in vorſtehender Schilderung ſo ſach
lich als möglich zu ſein zu loben was zu loben iſt und zu
tadeln was tadelnswerth erſchien Ich ſchließe meine Mit
S über Egypten als
dem Wunſche daß es vielen Leidenden vergönnt ſein möge
Heilung oder doch Linderung ihres Leidens zu finden
dort in dem trockenwarmen Klima des Pharaonenlandes

Käfigen Der Hauptweg und ein Theil der fahrbaren Straße
d dem Nil ſind mit jungen Bäumen bepflanzt d bis
dahin wo dieſelben Schatten gewähren kann noch viel Waden Nil binabfließen ſer

interaufenthalt für Kranke mit

n
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ein Scheinrecht gewährt während die Fabrikordnungen ſie
wenigſtens um ihr gutes Recht bringen würden

Abg Oechelhäuſer nl beſtreitet daß der Kommiſſions
beſchluß ein Scheinrecht für den Arbeiter ſei er vermitte
zwiſchen dem Standpunkt der Arbeitgeber die ſich etwas zu
vergeben glauben wenn ſie die Arbeitsbedingungen nicht voll
kommen ſelbſtändig feſtſetzen dürften und der der
Sozialdemokraten welche ein gleiches Recht der Arbeiter wie derArbeitgeber bei Feſtſetzung der Fabrikordnung verlangten Die
Mehrzahl der Arbeitgeber ſei human und würde den be
rechtigten Wünſchen der Arbeiter nachkommen Redner iſt im
Gegenſatz z den Sozialdemokraten der Anſicht daß die Arbeiterausſchuſe ie Jntereſſen der Arbeiter in ausreichender Weiſe ver
treten würden Wenn aber die Arbeiterausſchüſſe eine dauernde
Jnſtitution ſein ſollten ſo müßten ihnen ganz beſtimmte Be
fugniſſe übertragen werden dazu m gehören die Mitwirkung
an allen Zoſg ahrtseinrichtungen ann würden ſie das h
Kampfmittel ſein gegen die Sozialdemokratie das ſei ihre große
Bedeutung egenüper den GewerkvereinenAbg 8 rſch dfr erwidert dem Vorredner daß die Ge
werkvereine neben den Arbeiterausſchüſſen ihre volle Berechtigung
hätten Man könne ſie nicht in Gegenſatz zu einander ſtellen

Abg Möller nl erklärt ſich als einen Gegner der Arbeiter
ausſchüſſe und ihrer obligatoriſchen Anhörung Einen Antrag
auf Streichung des ganzen 8 134d bringe er nur wegen ſeiner
Ausſichtsloſigkeit nicht ein

Abg Dreesbach verweiſt um die Nothwendigkeit der Mit
wirkung der Arbeiter darzuthun auf die geſtrigen Darlegungen
aus der Stumm ſchen Arbeitsordnung Von den humanitären
Beſtrebungen der Arbeitgeber merke man ſehr wenig die Wohl
fahrtseinrichtungen ſeien meiſtens nur Strafanſtalten und gegen
jede Arbeiterorgauiſation gerichtet

Hierauf wird unter Ablehnung des Antrages Auer 8 134d
angenommenNach 8 134e iſt die Arbeitsordnung ſowie jeder Nachtrag der
ſelben der unteren Verwaltungsbehörde einzureichen

ausdrückliche Genehmigung derſelben iſt aber nicht vor
geſehen

Ein Antrag Auer verlangt die Einreichung der Arbeits
ordnung unter Mittheilung der von den Arbeitern geäußerten
Bedenken an den Fabrikinſpektor zur Genehmigung gegen deſſen
Entſcheidung die Beſchwerde an die höhere Verwaltungsbehörde
zuläſſig ſein ſoll

Abg Dr Schädler Etr beantragt die Einreichung der
Arbeitsordnung an die untere Verwaltungsbehörde unter Mit
theilung der von den Arbeitern geäußerten Bedenken Redner
erklärt ſich gegen den ſozialdemokratiſchen Antrag weil der
Fabrikinſpektor gleich nach der Einreichung unmöglich Zeit haben
werde jede einzelne Fabrikordnung zu prüfen Eine Entſcheidung
will Redner aber der unteren Verwaltungsbehörde nicht über
tragen weil man es verhüten müſſe daß dieſe zu ſehr in den
inneren Betrieb der Fabriken eingreifen

Abg Wöllmer dfr beantragt ebenfalls die Einreichung der
Fabrikordnung an die untere Verwaltungsbehörde mit der Er
klärung ob und in welcher Weiſe die Arbeiter gehört ſeien
Dann würde die untere Verwaltungsbehörde ein richtiges Bild
über die Anhörung der Arbeiter bekommen während ſie bei An
nahme des Antrages Schädler mit materiellen mit Zweckmäßig

en belaſtet werden würde deren Prüfung ihr nicht
zukomme

Abg Dr Hartmann E tritt für den Antrag Wöllmer ein
Abg Dreesbach vertritt den Antrag Auer Die Fabrikin

fpektoren ſeien für die Beurtheilung der Arbeitsordnungen den
unteren Verwaltungsbehörden vorzuziehen da dieſe nichts davon
verſtänden und meiſtens unter dem Einfluß der Arbeitgeber
ſtänden Nur der Fabrikinſpektor könne die Jntereſſen des
Unternehmers und der Arbeiterz in richtiger Weiſe ab
wägen Der Antrag Wöllmer ſei nux ein formeller Man müſſe
dert Prborde auch das Recht geben Remedur eintreten
zu laſſen

Geh Rath Wilhelmi bittet den Vorredner dafür zu ſorgen
daß auch die Arbeiter den Fabrikinſpektoren das Vertrauen eunt
gegenbringen möchten das er ſoeben geäußert Der Antrag
Aner ſei aber unannnehmbar Man dürfe den Wirkungskreis
der Fabrikinſpektoren 72 in ſolcher Weiſe ausdehnen Auch die
Annahme des Antrags Schädler empfehle ſich nicht Es ſei
ohnehin jedem Arbeiter möglich Beſchwerden bei der unteren
Verwaltungsbehörde vorzubringen und dieſe könne jederzeit da
eine Genehmigung der Fabrikordnung durch die untere Verwal
tungsbehörde nicht vorgeſehen ſei Remedur eintreten laſſen
Gegen den Antrag Wöllmer habe er nichts einzuwenden

Abg Pr Böttcher natl ſpricht ſich ebenfalls für den Antrag
Wöllmer aus

Abg Dreesbach erwidert dem Regierungskommiſſar das
die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten jedes Eintreten der Fabrik
inſpektoren für die Arbeiter zur Kenntniß derſelben gebracht
i Wenn Fabrikinſpektoren wie die von Hannover und

resden das Vertrauen der Arbeiter nicht beſitzen ſo trügen ſie
ſelbſt die Schuld daran

Hierauf wird der Antrag Auer abgelehnt
Bei der Abſtimmung über den Antrag Schädler ſtellt ſich in

der durch Auszählung erfolgenden Abſtimmung die 110 für und
76 Stimmen gegen denſelben ergiebt die Beſchlußunfähigkeit
des Hauſes heraus
d Sitzung findet nach einer halben Stunde um

r ſtattJn der um 2 Uhr neu eröffneten 100 Sitz ung wird
s 134e mit den Anträgen De Schädler und Wöllmer
aungenommen ebenſo ohne erhebliche Diskuſſion die S8 134tf
und 1348 Berichtigung bezw Erſetzung ungeſetzlicher Arbeits
ordnungen auf Anordnung der unteren Verwaltungsbehörden
Auerkennung bereits vor dem Jnkrafttreten des Geſetzes be
ſtehender Arbeitsordnungen falls ſie den Beſtimmungen des
Geſetzes entſprechen

s 134h Organiſation der ſtändigen Arbeiter Aus
ſchüſſe läßt als ſolche nur gelten 1 die Vorſtände der Be
triebskrankenkaſſen 2 die Knappſchaftsälteſten von Knappſchaſts
vereinen welche die nicht den Beſtimmungen der Berggeſetze
unterſtehenden Betriebe eines Unternehmers umfaſſen 3 die vor
Erlaß des Geſetzes errichteten ſtändigen Arbeiterausſchüſſe und
4 in geheimer direkter Wahl gewählte Vertretungen der voll
jährigen Arbeiter der Fabrik ſofern ſie in ihrer Mehrheit von
den Arbeitern aus ihrer Mitte gewählt und als ſtändige Arbeiter
ausſchüſſe beſtellt ſind

Ein Antrag Auer Soz will den S 134h ſtreichen
Ein Antrag Dr Gutfleiſch dfr Häbnle Volksp will

die Vorſtände von Betriebskrankenkaſſen nur dann als Arbeiter
S gelten laſſen wenn ſie durch gewählte Vertreter der

de etriebskrankenkaſſen nicht angehörenden Arbeiter ergänzt
werden

Ein Antrag Schmidt Elberfeld dfr will in Ziffer 3
ſtatt vor Erlaß des Geſetzes ſetzen die bereits vor dem
1 Januar 1891

Abg Schmidt Elberfeld dfr tritt entſchieden für die ſtändigen
Arbelterausſchüſſe in den Fabriken ein dieſelben würden auf das
perſönliche Verhältniß zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern günſtig
einwirken Die Erfahrungen hätten das bereits gezeigt Unler
den heutigen Verhältniſſen allerdings wäre es nicht von Vortheil
die Arbeiterausſchüſſe obligatoriſch zu machen Sein Antrag ber
folge den Zweck zu verhindern da m noch von heute bis zum

nkraſttreten des Geſehes Arbeiterausſchüſſe gebildet würden in
einer Zuſammenſetzung die den Abſi hten des Geſetzes entgegen

le ausſchüſſe d

ehe Etwas gouz Anderes als Arbelterausſchüſſe ſeien die von
en Sozicemokraten gewünſchten Arbeitskaramern Die Sozial

I

demokraten wollten die Lage der Arbeiter von oben herab ver
beſſern das werde aber am beſten geſch von unten heraufdie Arbeitskammern würden hier e ſten die Arbeiter

gen würden ſehr nützlich wirken Die Arbeits
kammern würden ein wunderliches Gemiſch ſein von Bureaukratie
und Demokratie ſie würden eine künſtliche Zuſammenſtellung
Intereſſen und Gegenſätze ſein ohne den Verſuch dieſe Gegen
ſätze zu vermitteln Redner befürwortet ſodann den Anir
Gutfleiſch Hähnle auch die Mitglieder der freien Hilfskaſſen be
der Wahl der Arbeiterausſchüſſe mitwirken zu laſſen da ſonſt die
Arbeiterausſchüſſe nicht die Vertretung ſämmtlicher Arbeiter einer
Fabrik ſein würden

Abg Bebel Soz, ſieht darin daß man von einer obligatoriſchen
Einführung der Arbeiterausſchüſſe abſehe den Beweis daß niemand

ſich ar als platoniſch für dieſelben erwärme Die Arbeiter
ausſchüſſe ſeien nur zum Schein eine konſtitutionelle Einrichtung
ſie ſollten nur den Fabrikfeudalismus verdecken Der Wahlmodus
garautiere nicht eine Zuſammſetzung der Arbeiterausſchüſſe welche
eine wirkliche Vertretung der Arbeiter darſtelle Außerdem ſeien
die Ausſchüſſe jederzeit der Maßregelung durch die Fabrikbeſitzer
ausgeſetzt Es ſolle eine Jnſtanz geſchaffen werden zur raſchen
und beide Theile befriedigenden Beilegung von Streitigkeiten
wiſchen Arbeitnehmern und Arbeitgebern Den Willen dazu
ätten die Sozialdemokraten durch ihre Stellungnahme zu den

Gewerbegerichten bewieſen Aber in der heutigen Geſellſchaft ſei
ein Einvernehmen zwiſchen Arbeitern und Arbeitgebern nicht
immer möglich und hier hätten die Arbeitskammern ihre Thätig
keit zu entwickeln welche weit freier und unabhängiger daſtänden
als die Arbeiterausſchüſſe

Abg Dr Hirſch dfr erwidert die Sozialdemokratie beſitze
einen Januskopf ſie zeige je nachdem es ihr paſſe ein friedliches
oder nicht friedliches Geſicht Er beſtreitet daß die Zuſammen
ſetzung ja der Fortbeſtand der Arbeiterausſchüſſe von den Unter
nehmern abhänge Denn nur ſolche Arbeitervertretungen gälten
als Arbeiterausſchüſſe wenn ſie in ihrer Mehrheit von den
Arbeitern aus ihrer Milte gewählt ſind Man dürfe nicht gleich
an die Arbeiteransſchüſſe übertriebene Erwartungen ſtellen
ſondern ſolle in ihnen einen Schritt zum Beſſern ſehen Alle
derartigen Jnſtitutionen entwickelten ſich aus kleinen Anfängen zu

Blüthe Redner befürwortet ſodann die freiſinnigen
niräge
Geh Rath Lohmannu hat gegen den Antrag Schmidt nichts

einzuwenden erklärt ſich aber gegen den Antrag Dr Gutfleiſch
da deſſen Faſſung Schwierigkeiten verurſachen würde Denn es
ſei nicht angegeben in welchem Prozentſatze die nicht den Be
triebskrankenkaſſen angehörenden Arbeiter Mitglieder in die
Arbeiterausſchüſſe zu wählen hätten Der Antrag würde auch
7 jed tereſſen der freien Hilfskaſſen durchaus nicht förder

ein
Abg Dr Böttcher ul wendet ſich gegen die Ausführungen

des Abg Bebel über die Arbeiterausſchüſſe Dieſe würden nach ſch
und nach eine Verſöhnung der Gegenſätze herbeiführen und da
durch die Sozialdemokraten erfolgreich bekämpfen Die ganze
Arbeiterſchutzgeſetzgebung habe nur den Zweck die Widerſtandskraft der Arbeiter zu ſtärken gegen die Agitation der Sozial
demokratie Obligatoriſch könne man die Arbeiterausſchüſſe nicht
machen weil man die Arbeiter nicht zwingen könne Arbeiter
ausſchüſſe zu wählen Redner erklärt ſich für den Antrag Schmidt
aber gegen den Antrag Gutfleiſch

Abg Bebel Soz hält es für unmöglich durch das Palliativ
mittel der Arbeiterausſchüſſe eine Verſöhnung zwiſchen Kapital
und Arbeit herbeizuführen Alle Beſtimmungen dieſes Geſetzes
ſeien nur ſolche Palliativmittel welche nur einen ſchönen Schein
haben aber in Wahrheit nichts bedenten Die Beſtimmung daß
die Arbeiterausſchüſſe nur in ihrer Mehrzahl von den Arbeitern
zu wählen ſeien beweiſt daß die Unternehmer einen großen
Einfluß auf die Zuſammenſetzung haben ſollen Die klaſſen
bewußten Arbeiter ſeien Sozialdemokraten und ſo lange das
kapitaliſtiſche Ausbeutungsſyſtem beſtehen werde werde die Zahl
der Sozialdemokraten immer wachſen Lachen rechts bis die

der ſozialdemokratiſchen Weltordnung erreicht ſei
achen

Abg Moeller natl glaubt daß noch nicht ein Viertel der
Arbeiter Sozialdemokraten ſind Die Arbeiter hätten ſozial

e gewählt um von den Unternehmern etwas heraus
uſchlagenz Abg D Hirſch dfr tritt der Ausführung des Abg Oechel
häuſer entgegen daß durch die Arbeiterausſchüſſe ein Kampf
gegen die Sozialdemokraten geführt werden ſolle Dadurch
würden ſie von vornherein unpopulär gemacht Sie ſollten nur
dazu beitragen eine friedlichere Stimmung unter den Arbeitern
hervorzurufen Das werde aber nur geſchehen wenn bei der
Bildung von Arbeiterausſchüſſen jede Parteilichkeit ausgeſchloſſen
werde Daß alle klaſſenbewußten Arbeiter Sozialdemokraten
ſeien ſei ganz ſelbſtverſtändlich denn klaſſenbewußt heiße die
Intereſſen ſeines Standes denen der anderen ſchroff entgegen
ſtellen Entſchieden unwahr aber ſei die Behauptung daß die
jetzt 65,000 Arbeiter der Gewerkvereine im Begriffe ſeien zur
Sozialdemokratie überzugehen

s 134h wird darauf unter Ablehnung der Anträge Gutfleiſch
und Auer mit dem Antrage Schmidt Elberfeld an
genommen

Darauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf
Donnerstag 11 Uhr9 Schluß 4 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
69 Sitzung vom 15 April 11 Uhr

Die zweite Leſung der Landgemeinde Ordnung wird bei
s 73 fortgeſetzt

73 beſtimmt daß Gemeindevorſteher und Schöffen von der
Gemeindeverſammlung bezw Vertretung auf 6 Jahre gewählt
werden Beſoldete Gemeindevorſteher können auch außerhalb des
Kreiſes der Angehörigen auf 12 Jahre gewählt werden

Abg Frh v Huene Ctr beantragt den letzten Satz zu
ſtreichen während Abg v Bockelberg konſ die Wahl auch
der nicht beſoldeten Gemeindevorſteher auf 12 Jahre fowie den
Zeitraum für die Amtsdauer des beſoldeten Gemeindevorſtehers
unbeſchränkt laſſen will

Abg Freih v Huene Ctr ſieht in der Einführung beſoldeter
Gemeindevorſteher eine große Gefährdung Wie man allmälig
den anſäſſigen Landrath verloren habe ſo werde durch dieſe Be

n auch der anſäſſige Schulze verloren gehen Dieſe Be
timmung ſei theils ſchädlich theils überflüſſig Sie mache den

chulzen abhängig von der Gemeinde indem der Gemeinde
orſteher nun befürchten müſſe ſein Brot zu verlieren und nicht

wiedergewählt zu werden wenn er der Gemeindevertretuug nicht
den Willen thut Ueberflüſſig ſei die Beſtimmung aber weil wo
die Geſchäfte des Amtsvorſtehers ſehr groß ſeien ja auch ohnedies
nach den vormaligen Beſlimmungen des Geſetzes eine Ent

ädigung für den Gemeindevorſteher möglich ſei Die vom
v wer wer 12 jährige Amktszeit ſei zu lang

Miniſter Herrfurth ſpricht ſich gleichfalls gegen den letzteren
Antrag ans kann dagegen die re des Abg v Huene
über den beſoldeten Gemeindevorſteher nicht theilen Die Ent
ſchädi t dere r vahretet t werden könne ge
nüge doch ni a ſie u iſionsfähig ſeAbg v Hehdebrand t gengerg 410 erklärt gegen den

Antrag Böckelberg und für den Antrag Huene ſtimmen zu
wollen

c

der da

Der Antrag Bockelberg wird hierquf zurückgezogen
Abg Eberty freiſ kann den Standpunkt des Abg v Huene

nicht theilen und beantragt die Wahl eines befoldeten
Gemeindevorſtehers nur in Gemeinden mit kollegia
liſchen Gemeindevorſtand zuzulaſſen mit der Begründung

die Bedürfniſſe der Vororte größerer Stärke und der Umfangdes dort zu bewältigenden ten Materials die Anſtellung
eines juriſtiſch gebildeten Gemeindevorſtehers ma tig machten
Nachdem die nationallib Abgg Hobrecht und Dr Kraufe

dieſen Antrag befürwortet haben wird derſelbe gegen die Stimmen
der Freiſinnigen der Nationalliberalen und Freikönſervaliven ab
gelehnt der Antrag Huene angenommen

s 78 Wahlhandlung wird mit der vom Abg v Huene
beantragten Modalität angenommen daß das Stimmrecht nach
Maßgabe der Beſtimmungen des 8 48 ausgeübt werden ſoll wenn
die Wahl durch die Gemeindeverſammlung ſtattſindet

geſtattet wenn kein Widerſpruch vorliegt Akklamations
wahl

Die Abgg Eberty v Strombeck C und Freih v Huenebefürworten die Skrelchung der Akklamationswahl wer

Miniſter Herrfurth wünſcht ans praktiſchen Gründen behufs
ſchneller Erledigung des Wahlgeſchäfts die Beibehaltung der
Akklamationswabl

Abg Rickert Die Herren auf der Rechten ſind nicht nur aus
praktiſchen Gründen für die Akklamationswahl ſondern auch um
jeden Widerſpruch jede Agitation zu vermeiden und die Zwangs
ruhe und das Mundhalten herbeizuführen Es liegt kein Grund
vor von dem beſtehenden Rechte abzugehen Jch bitte Sie die
Akklamationswahl abzulehnen
Nachdem Abg v Czarlinski ſich namens der Polen gegen

die Alklamationswahl ausgeſprochen wird 8 81 gegen die Stimmen

de i z u nie die et derlangt die Beſtätigung der gewählten Gemeindevorſteherund Schöffen durch den Landrath ſteh
4 v Heydebrand u der Laſa konſ beantragt vor

d m ggatignns die Anhörung des Amtsvorſtehers durch den
andrath
Abg Zelle freiſ erblickt in dieſem Antrage eine Anomalie

Man könne doch nicht über den Gemeindevorſteher über einen
Wahlen Beamten als höhere Jnſtanz den Anmtsvorſteher
etzen

s 83 wird nach kurzer Debatte mit dem Antrage Heydebrand
angenommen

s 107 will die Sitzungen der Gemeindeverſammlung und der
Gemeindevertretung öffentlich ſein laſſen

Abg Neubarthſfreikonſ will die Oeffentlichkeit der Sitzungen
nur für die Gemeindevertrekung zulaſſen

Abg v Rauchhaupt konſ beantragt daß die Sitzungen der
Gemeindeverſammlungen nicht öffentlich ſein ſollen und daß über
die e ſenttichreit der Gemeindevertretung das Ortsſtatut ent

eidet

Miniſter Herrfurth ſpricht ſich prinzipiell mit großer Enkt
ſchiedenheit beſonders gegen den Antrag Rauchhaupt aus Beifall
links Die Oeffentlichkeit dürfe nicht ausgeſchloſſen werden daß
die Gemeindevertretung das Recht habe gewiſſe Elemente von
der Verſammlung auszuſchließen ſei ja zweifellos

Der Antrag Rauchhaupt wird nach kurzer Debatte abgelehnt
der Antrag Neubarth mit 125 gegen 116 Stimmen angenommen
Dafür ſtimmen die Konſervativen und Freikonſervativen

Zu 8 113 wird ein Antrag Bohtz angenommen wonach die
Giltigkeit des Verkaufes von Gemeinde Grundſtücken abhängig

e ehe wird von der Ankündigung in einem amtlichen Kreis
att
Die 88 114 125 werden unverändert angenommen worauf

die Berathung auf Donnerstag 11 Uhr vertagt wird
Schluß 3 h Uhr

Auslaud
Oeſterreich Ungaru In der geſtrigen Stichwahl des

erſten Wahlkörpers im wiener Bezirk Hernals ſiegte der anti
ſemitiſche Kandidat mit einer Stimme Majorität Bei der
Berkündigung des Wahlreſultats traten erregte Scenen ein
die das Einſchreiten der Wache und mehrere Verhaftungen
zur Folge hatten Hiermit ſind die Gemeindewahlen
endgiltig abgeſchloſſen Das Reſultat iſt 96 Liberale
gegen 42 Antiſemiten

Der Diſtrikts Konvent der evangeliſchen Kuraten
dieſſeits der Donau welcher geſtern in Preßburg über
die Beſchickung der Synode berieth nahm einen ſtürmiſchen
Verlauf und endete mit einer vollſtändigen Spaltung
Die panſlaviſtiſchen Seniorate beſchloſſen überhaupt keine
Vertreter zur Synode zu entſenden die übrigen Seniorate
beſchloſſen unter Proteſt gegen obigen Beſchluß die Beſchickung
der Synode

Der lemberger Dziennick Polski berichtet aus Warſchau
daß in Ruſſiſch Polen von vermuthlich polenfeindlicher
Seite aufrühreriſche Proklamationen vertheilt werden
Advokaten Kaufleute und Studenten erhalten mit der Stadt
poſt die Aufforderung die Centennarfeier der Maikonſtitution
durch patriotiſche Kundgebungen zu begehen Jm Zuſammen
hang hiermit ſtehen die in den letzten Tagen in Warſchau
zahlreich vorgenommenen Verhaftungen und Haus
ſuch ungen Der Dziennick warnt vor den Verlockungen
von agents provocateurs in Brody

Jtalien Wie die Agenzia Stefani meldet haben der
Miniſterpräſident Rudini und der engliſche Botſchafter Lord
Dufferin geſtern das Protokoll über die Abgrenzung der
Einflußſphäre Jtaliens und Englands in Afrika
vom Blauen Nil bis zum Rothen Meere unterzeichnet
Hierdurch iſt die Abgrenzung der beiderſeitigen Einflußſphären
auch weſtlich und nördlich von Aethiopien und der Erhthräiſchen

Kolonie vervollſtändigt 8Jm Senat wurde geſtern ein Geſetzentwurf über die Ver
längerung des Händelsvertrags mit Oeſterreich
auf ein Jahr berathein Es ſprachen die Seuatoren Boccardo
und Roſſi erſterer in freihändleriſchem Sinne Morgen
ſpricht der Schatzminiſter Der Entwurf wird angenommen

werden
Die Kammer nahm den Geſetzentwurf über die Boden

kreditanſtalt in erſter Leſung an Vier Redner ſprachen
dagegen Man ſagt daß der Entwurf großen Schwierigkeiten

en wirdbehte Antonelli wird bei den bevorſtehenden Kammer

verhandlungen über die afrikaniſche Frage das Wort er
reifen um die Gründe und Ergebniſſe ſeiner Sendung nach

beſſynien darzulegen tDer Agenzia Stefani zufolge iſt eine Kommiſſionniedergeſetzt worden um ſich eingehend mit dem geſammten

Zollweſen zu beſchäftigen und S Reformen vor
zubereiten die nach Ablauf der beſtehenden er er des
einzuführen ſein möchten Die Kommiſſion eht aus drei
Senatoren

ſür Herren Damen und Kinder in allen Qualitàten

Spocialität
Preis

f Deputirten und ſechs Staatsbeamten unter
Corlſetzung in der 1 Beilage

J Lewin
alle Saale
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Gesellschaſtsgeb
Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft

zu Leipzig gehört zu den älteften und
größzten ſowie vermöge der hohen
Dividenden welche ſie fortgeſetzt an ihre
Verſicherten zahlt zu den ſicherſten und
billigſten Geſellſchaften Deutſchlands und
ſteht was günſtigeVerſichernngsbedingungen
anbetrifft ſeit Einführung der Unanfechtbar
keit ihrer füufjähr Policen unübertroffen da

Die Beiträge ſtellen ſich bei der Lebens

Jahresprämie

äude in Leipzig
ſicherungsjahre an für das Eintritts
alter von 30 Jahren nur noch 152
von 40 Jahren unr noch 196 von 50
Jahren nur noch 273 80 von 60
Jahren unr noch 415 30 pro Jahr

Die Geſellſchaft übernimmt auch ſo
gencnute Kinder Ausſteuer Militär
dienſt Verſicherungen

Nähere Auskunft ertheilen die Geſell
ſchaft ſelbſt oder deren Vertreter in

Herborragende

2 229 NRLenhbeiten in Kleider Stoffen
nur ſolide Stoffe aparte Muſter bei billigen Preiſen

Reinwollene crouleurteHaus und Strassen Kleider
in den neueſten MWodefarben Meter von 75 80 100 200 Pf

Familien Verſorgung
Alle Staats Communal c Beamte Geiſtliche Lehrer Rechtsanwälte

und Aerzte ſowie auch die bei Aktiengeſellſchaften und Jnſtituten dauernd
thätigen Beamten welche für ihre Hinterbliebenen ſorgen wollen werden auf den

Preussischen Beamten Werein
Protektor Se Majeſtät der Kaiſer

Lebens Kapital e und Begräbnißgeld
Verſicherungs Anſtalt

aufmerkſam gemacht
Jnfolge der eigenartigen Organiſation keine bezahlten Agenten ſind die

Prämien beim Vereine billiger als bei allen anderen Anſtalten Die Druck
ſachen deſſelben geben jede nähere Auskunft und werden auf Anfordern koſten
frei zugeſandt von der

Direction des Preußiſchen Beamten Vereins
in Hannover

Schultorniſter

Schultaſchen

ſämmtliche Schulartißel
empfiehlt in nur guter ſelbſt
gefertigter Arbeit zu billigſten
Engros Preiſen
0 Abelmann Sohm
Halleſche Koffer u Reiſe

Utenſilien Fabrik
Verkaufslokal Gr Steinſtr 8

Iygt nd Fwendadnechn Fillarxds
Cöthen Anhalt präparirtem unzerreiß undvorzüglich ſpielbarem Leder

Sub ventio nix tes Institut bezogen mit 10jähriger Ga
Der Unterricht beginnt am 4 Mai cr rantie von C Kaestner

Prospecte gratis Co Gr Klausſtraße 8Auskunft ertheilen gern Postdirektor Heber Ober Ingenieur Keil 7

E LeibeStadtrath Dr Puschmann Stadtverordnetenvorsteher Trautimann

Tapezier und Decorateur
Anmeldangen nimmt entgegen Die Direction

verſicherungs Geſellſchaft zuLeipzigdurch Halle a d Saale

die hohe Dividende auſ die Dauer außer S u iordentlich niedrig und betragen beiſpiels e gentur e t r e et garweiſe bei einer lebenslänglichen Ver Dupuis Klanuke Ob Leipzigerſtrſicherung von 10000 gach Eintritt in Haupt Agenktur Vettern mit Biaraden ganz er
den Dividendengenuß d h vom 6 S Reiſze Germarſtraße 9 g Se Zavezier Lud De

v eorations Arbeiten werden reell und
Cöthen Anhalt ſtylgerecht ausgeführt D O

zu 8 Ssubventionirtes Institut4die beste e S
D und geeignetste aller J

Beginn d Sommersemesters 4 Mai

Toilette Seifen

Programme Kostenfrei
Auskunft ertheilen gern Postäirector Heber Ober Ingenieur Keil T

Stadtrath Dr Puschmann Stadtverordnetenvorsteher Trautmann

zum tagtäglichen Gebrauch
das vorzüglichsto und mildeste Waschmittel

für die Damenwelt und Leute

Anmeldungen nimmt entgegen

Die DirectionDr Holzapfel

mit zarter einpfindlicher IUIaut
Iaurzii ifa Sehr reinigend lieblichesVorzüge der Docrings Seile Scene ine

weil frei von alkaliſchen Schärfen und wegen ihres ſparſamen
Gebrauchs billiger als jede andere Seife

V Geſchmeidigkeit und Friſche der Haut Verſeinerung desWirkung Teints Beſeitigung von Hautunreinigkeiten

Gr Wallſtraſze 42Aale
b oper bege Il

w ittFür Handwerker S
III Ei GaggenanAug Wedel Leipzigerſtr 23 J A G Ginggenau Baden

e

DD

3 re großeWäſcherollen e
kleine verkauft billig
Eichendorffſtr 15 Giebichenſtein

Stumsdorf
Sonntag den 19 April er

von Abends 7 UhrGrosses Extra Concert
ausgeführt von der Zörbiger Stadt

Jhrer Milde wegen ganz beſonders zum
Waſchen der Säuglinge und der Kinder
geeignet Der unerreichte Erfolg erhebt
Doerings Seiſe
zur besten Seife der Welt
W Preis nur 40 Pfg per Stück

T Perkaufsſtellen in Halle a d Saale bei Oscar Balliu
Helmbold Co Leipzigerſtr 109 B Hochheimer vorm Joh
Büdefeldt Leipzigerſtr 85/86 R Jacobi Emil Jahn Gr
Märkerſtr 6 Ernſt Jeutzſch K Kaiſer Jnh Chr Jenrich
Schmeerſtr 24 Gebr Keller Nachf P Evers Gr Ulrichſtr 50

S Dßwald Geiſtſtr 36b F A Patz Gr Ulrichſtr 10
M Queitſch Gr Ulrichſtr 16 E Richter Leipzigerſtr 64 ear e Kappe Kl 67 u Gr Klausſtr 17 Reſtaur ations Gröffuung
gen Tert Sclſle en r A n Einem gehrten Publikum ſowie meinen Freunden und Bekannten die

Waltsgott F Zinke Wuchererſtr 19 r W daß ich in meinem Grundſtück Schillerſtraſte 22 e
EngrosVerkauf Doering Cie Frankfurt a M Schiletft 22e M O S Schillerſtr 226

Ein m Meeee geh Shehen ind Velriten e heben echt gengeren den mit nur

rgiſche tto GassertS Reit u Wagenp erde h Groß hl C Mariiſt wieder eingetro en es Schlachtefeſt a Familien Straufz Jahn und
Leipzig Weſtſtr 81 Pranz Veters Poröse Steine S Mühlgraben T e

H o für Restaurateure undc v en C Gartenbesitzer
empfiehlt in reicher Auswahl II O W eddy c POcCchickse

7 J 8Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

Ankerricht in Geſang und Jtalieniſch
I ertheilt Emilie von Cölln Concertſängerin Sophienſtraſte 9

Sprechſt 5 Uhr

Im4 Thüringen e ginss Mywirſang
es Konſervatoriſten Herrn Velixinmitten von ca 6000 Hectar Waldung 12 km von Weimar gereg Luftkurort Riel aus Lrlpeig

Sommerfriſche Moor Fichtennadel Sand u a a Bäder Nach allen Rich Es ladet ergebenſt dazu ein
tungen hin gut einger Logis Auskunft u Proſpect durch den Bürgermeiſter Hochachtungsvoll V W Rösen

Nach dem Concert Ball
en

FamilienNachricht

TodesAnzeige
Heute Morgen 3 Uhr ſtarb

mein lieber Bräutigam unſer S
guter Bruder und Schwager
der Tapezier
Karl Franz Müller

aus Schortewitz Dies zeigentiefbetrübt an sera
Weißenfels Möſt S itz IEbref ſt Schortewitz

För den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


